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Herren Bezirksliga

SC Vogt : TSG Leutkirch II 
Samstag, 04.03.2023, 19:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:28 Sätzen
trennten sich die Spieler der TSG Leutkirch II beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga am
Samstagabend vom SC Vogt. Rund 200 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Würzer
/ Magdalenc das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Die
Heimmannschaft profitierte im 13. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten.
Eine starke Leistung zeigte Florian Magdalenc, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Würzer / Magdalenc gegen Motz /
Motz dann besser ins Spiel und gewannen die Partie noch im finalen Durchgang. Ein hartes Stück
Arbeit hatten derweil Edel / Kerner gegen Peter / Weimer zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg
unter Dach und Fach war. In vier Sätzen verloren wiederum Ströbele / Krieger ihre Partie gegen
Berres / Eschler. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Meinrad Würzer in der Begegnung gegen Thomas Motz, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Daniel Edel, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Felix Berres verlor. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ohne Satzgewinn für Joachim
Ströbele verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christoph Motz. Das musste man neidlos
anerkennen. Nicht ganz mithalten konnte Walter Krieger, beim 1:3 gegen Andreas Peter, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand
es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Eine schmerzhafte Niederlage gab es am Nachbartisch für Marco
Kerner beim 2:3 gegen Ronny Eschler. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Florian Magdalenc
gegen Thomas Weimer. Das war ein souveräner Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SC Vogt und der TSG Leutkirch II. 11:4, 9:11, 8:11, 11:6, 3:11 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Meinrad Würzer und Felix Berres am Tisch die Schläger kreuzten. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Nach diesem Einzel steht Würzer somit bei 11 Siegen und 12 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Berres ein 7:6 ausweist. Daniel Edel gegen Thomas
Motz hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch
eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als
ausgeglichen eingeschätzten Partie. Diese Niederlage war gleichzeitig die 13. für Edel seit Beginn
der Spielzeit, während ihm bislang 9 Siege gelangen. Joachim Ströbele überzeugte im Einzel gegen
Andreas Peter, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Der neue Zwischenstand war 4:8.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Walter Krieger am Nachbartisch gegen Christoph Motz. Da gab
es nichts zu rütteln. Die richtige Herangehensweise hatte Marco Kerner beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Thomas Weimer von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Erfolg hat Kerner
nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 7:4 steht. Florian
Magdalenc hatte dann gegen Ronny Eschler, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:3, 12:
10, 16:14 wenig Schwierigkeiten. Durch diesen Sieg liegt Magdalenc nun bei einer Saison-Bilanz
von 8:2, während Eschler nach diesem Einzel eine Statistik von 3:6 zu verbuchen hat. Bevor sich die
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beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging
es dann um alles. Recht kurzen Prozess machten Würzer / Magdalenc beim 11:6, 12:10, 11:5 mit
Peter / Weimer. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der SC Vogt in der Saison nun 3 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.03.2023 gegen den SVW
Weingarten II bevor. Für die TSG Leutkirch II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die SG
Aulendorf II am 11.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:17 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 SC Vogt

Doppel: Würzer / Magdalenc 2:0, Edel / Kerner 1:0, Ströbele / Krieger 0:1 
Einzel: M. Würzer 0:2, D. Edel 0:2, J. Ströbele 1:1, W. Krieger 1:1, M. Kerner 1:1, F. Magdalenc 2:0 

 TSG Leutkirch II
Doppel: Peter / Weimer 0:2, Motz / Motz 0:1, Berres / Eschler 1:0 
Einzel: F. Berres 2:0, T. Motz 2:0, A. Peter 1:1, C. Motz 1:1, T. Weimer 0:2, R. Eschler 1:1


